
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 23. August 2016  

 

 Nr. 2016/1434  

Prof. Dr. Joachim Szidat, 4533 Riedholz: Beitrag aus dem Lotteriefonds an ein 

wissenschaftliches Kolloquium 

  

1. Erwägungen 

Prof. Dr. Joachim Szidat, Riedholz, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotteriefonds an ein wis-

senschaftliches Kolloquium in Rom. Das Kolloquium findet im Februar 2017 in Rom am Schwei-

zerischen Institut, an der Ecole Française de Rome und an der Università Europea di Roma statt. 

Thema des Kolloquiums wird die Finanzierung von Staatsstreichen und die Schaffung von Ge-

horsam oder Zustimmung zur Machtübernahme eines Usurpators sein. Diskutiert wird dies für 

die Epoche der Spätantike (5.-7. Jhd.n.Chr.). Es geht um die Herrschaftsübernahme wider die 

geltenden Regeln und die mit ihr verbundenen Probleme. Das Kolloquium schliesst an ein 1996 

in Solothurn und Bern durchgeführtes Kolloquium und an ein 2010 veröffentlichtes Buch des 

Antragstellers an. 

2. Beschluss 

2.1 Prof. Dr. Joachim Szidat, Riedholz, ist an das wissenschaftliche Kolloquium ein 

Projektbeitrag von Fr. 1‘000.-- aus dem Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 

und erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres.  

2.3 Es ist in den Werbeunterlagen und allgemein in geeigneter Form publik zu machen, 

dass es sich um ein Engagement des Lotteriefonds des Kantons Solothurn handelt. 

2.4 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt einer 

Rechnung mit Einzahlungsschein zulasten des Kontos “Lotteriefonds” (Auftrag 82514) 

anzuweisen. 
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